
 

 

Satzung der Fachhochschule Lübeck  
zur 3. Änderung der  

Einschreibordnung (Satzung)  
Vom 12. Juli 2012 

 
Aufgrund des § 40 Absatz 5 des Hochschulge-
setzes (HSG) vom 28. Februar 2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 184), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 4. Februar 2011 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 34, ber. GVOBl. Schl.-H. S. 67), hat 
der Senat der Fachhochschule Lübeck am 11. 
Juli 2012 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Änderungen 

 
Die Einschreibordnung (Satzung) der Fach-
hochschule Lübeck vom 22. Juli 2008 (NBl. 
MWV. Schl.-H. S. 166), zuletzt geändert durch 
Satzung vom 15. Juli 2011 (NBl. MWV. Schl.-H. 
S. 76),  wird wie folgt geändert: 
 
 
§ 4 Absatz 2 wird wie folgt geändert:  
 

1. Ziffer 5 wird folgendermaßen ergänzt: 
 
„und zur Studierendenschaft an der 
Hochschule (Semesterbeitrag),“ 
 

2. Ziffer 6 erhält folgende neue Fassung: 
 
„der Nachweis über die Einzahlung der 
Einschreibgebühr an die Hochschule,“ 

 
3. In Ziffer 8 wird am Ende nach dem 

Wort „wurde“ das Wort „und“ eingefügt 
und der Punkt am Satzende gestrichen. 
 

4. Es wird folgende neue Ziffer 9 hinzuge-
fügt:  
 
„9. bei Bewerbungen mit einem vo-
rausgegangenen Studium eine Be-
scheinigung über die Exmatrikulation 
an der vorherigen Hochschule.“ 
 

 
Artikel 2 

In-Kraft-Treten 
 

Diese Satzung tritt mit dem 1. Juli 2012 in Kraft.  
 
 
 
 
 

Die Genehmigung des Präsidiums der Fach-
hochschule Lübeck wurde mit Schreiben vom 
12. Juli 2012 erteilt.  
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefer-
tigt und ist bekannt zu machen.  
 
Lübeck, 12. Juli 2012 
 
Fachhochschule Lübeck 
Präsidium 
 
Prof. Dr. S. Bartels- von Mensenkampff 
Präsident 


